
Mit dem Jahr 1992 wurde im Weingut Sankt Annagarten gezielt auf integriert, 
umweltschonenden Weinbau gesetzt. Dies stützte sich, im Rahmen des Agrarumweltprogramms 
der Landesregierung (MEKA), auf den völligen Verzicht von Insektiziden, 
Herbizidbandbehandlung und die Einschränkung chemisch-synthetischer Pflanzenschutzmittel 
auf ein notwendiges Maß. Gepaart mit einem standortgerechten Bodenmanagement und 
Humuswirtschaft, sowie angepasster, mineralischer Düngung, war der ökologische Weinbau ein 
Ziel in realistischer Reichweite. Die letzte Konsequenz ist für mich ein Schritt in die 
weinbauliche und damit existenzielle Zukunft unseres Weingutes. 
Ich bin der Überzeugung schon vor „Bio“ ein gesundes Produkt in die Gläser gebracht zu 
haben. Meine Motivation liegt vielmehr in der Herausforderung, feste Größen zu hinterfragen, 
meine Reben und den Kosmos in der meine Reben wurzeln und atmen, noch intensiver 
kennen zulernen.  
Ein Stück mehr Unabhängigkeit vom Marionettendasein gegenüber der chemischen Industrie. 
Unabhängigkeit gegenüber undurchsichtigen Warenströmen, Verknappung, Preissteigerung 
und nicht 100% absehbare Folgen von bestimmten Präparaten.  
Das Ziel klar vor Augen: In der Werkstatt unter freiem Himmel, die größtmögliche Perfektion 
an den Tag zu legen, um einem optimalen Ausgangsprodukt später zur höchsten 
Geschmacksentfaltung verhelfen zu können. 
 
Viel Spaß beim Genießen, 
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